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Kolpingwerk Diözesanverband Hildesheim 

 

 

 

www.kolping.de 
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Wer war Adolph Kolping? 

 

Ein Sozialreformer der ersten Stunde, einer der erfolgreichsten katholischen 

Publizisten des 19. Jahrhunderts und volksnaher Seelsorger - so lässt sich Adolph 

Kolping kennzeichnen, der auch als "Gesellenvater" bis in unsere Zeit bekannt ist.  

Als 4. Kind eines Schäfers, 25 km von Köln entfernt in Kerpen geboren, wächst Adolph 

Kolping in sehr bescheidenen Verhältnissen auf und erlernt das 

Schuhmacherhandwerk. Zehn Jahre arbeitet er in diesem Beruf, ringt aber mit der 

Entscheidung, sein bisheriges Leben aufzugeben und Priester zu werden.  

Im Alter von 23 Jahren wagt er den ungewöhnlichen Schritt. Nach Gymnasium und 

Theologiestudium empfängt er am 13. April 1845 in der Kölner Minoritenkirche die 

Priesterweihe. Als Kaplan in Wuppertal lernt er den von Johann Gregor Breuer 

gegründeten Gesellenverein kennen und wird 1847 dessen Präses. In diesem 

Zusammenschluss von Gleichgesinnten erkennt Kolping ein geeignetes Mittel zur 

Bewältigung persönlicher Nöte und sozialer Probleme. 

Er lässt sich nach Köln versetzen, wo er am 06. Mai 1849 den katholischen 

Gesellenverein gründet. Hier findet Kolping seine eigentliche Lebensaufgabe. In 

seinen Gesellenvereinen will Kolping jungen Menschen in bedrängter Situation 

Hilfestellung leisten. Hier erleben sie Gemeinschaft und Geborgenheit, allgemeine, 

berufsbezogene und religiöse Bildung, ergänzt durch geselliges Miteinander. Sozialer 

Wandel durch Veränderung des Menschen – so lässt sich Kolpings Anliegen 

zusammenfassend kennzeichnen.  

Innerhalb weniger Jahre gelingen ihm zahlreiche Neugründungen. Die ersten Vereine 

schließen sich 1850 zum Verband zusammen. Bis zu seinem Tod am 4. Dezember 

1865 entstehen mehr als 400 Gesellenvereine in Deutschland und vielen Ländern 

Europas. Damit ist Kolping ein Initiator der katholischen Sozialbewegung und 

Wegbereiter der katholischen Soziallehre.  

1991 wird er durch Papst Johannes Paul II. seliggesprochen. 
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verantwortlich leben solidarisch 
handeln 

 
Das Kolpingwerk Hildesheim ist ein Verband von engagierten Christen, 

offen für alle Menschen, die auf der Grundlage des Evangeliums und der 

katholischen Soziallehre / christlichen Gesellschaftslehre Verantwortung 

übernehmen wollen. 

 

Bei uns geben und erfahren Menschen Orientierung und Lebenshilfe. Im 

Sinne Adolph Kolpings wollen wir Bewusstsein für verantwortliches 

Leben und solidarisches Handeln fördern.  

Dabei verstehen wir uns als Weg-, Glaubens-, Bildungs- und 

Aktionsgemeinschaft. 

 

Als demografisch verfasster katholischer Sozialverband nehmen wir aktiv 

gesellschaftliche und politische Mitwirkungsmöglichkeiten wahr.  

 

Schwerpunkte unseres Handelns sind: Die Arbeit mit und für junge 

Menschen, unser Engagement in der Arbeitswelt, mit und für die Familie 

und für die „Eine Welt“. 

 

 

 

http://www.kolping.de/
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Kontakt: 

 

Kolpingwerk Diözesanverband Hildesheim  

Domhof 18 – 21 

31134 Hildesheim 

T: 05121 – 307 442  

F: 05121 – 307 521 

kolping@bistum-hildesheim.de 

www.kolping-hildesheim.de  

 

Geschäftszeiten 

Montag, Mittwoch, Freitag  9 – 12 Uhr 

Donnerstag     9 – 18 Uhr 

Dienstag    geschlossen  

 

Diözesansekretärin Frau Christina Theis    T:  05121 – 307 491 

Diözesansekretär Herr Mirco Weiß    T:  05121 – 307 445 

Verwaltung Frau Anke Engelke     T:  05121 – 307 442  

Buchhaltung Frau Marlis Söhlke     T:  05121 – 307 444 

Buchhaltung/Seminarabrechnung Frau Jeannette Renner T:  05121 – 307 443 

 

 

  

 

 

mailto:kolping@bistum-hildesheim.de
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Bildungsangebote  

des Kolpingwerkes Diözesanverband Hildesheim 
 

Duderstädter Gespräche – 30 Jahre Mauerfall 
TERMIN: 19.  – 21. Februar 2020 

ORT:  Ferienparadies Pferdeberg in Duderstadt 

 

Begegnungswochenende „Wir sind Kolping“ 
TERMIN: 06. – 08. März 2020 

ORT:  Ferienparadies Pferdeberg in Duderstadt 

 

Tagung für Seniorenbeauftragte und Interessierte 
TERMIN: 10. – 12. März 2020 

ORT:  Ferienparadies Pferdeberg in Duderstadt 

 

Generationen - Wochenende  
TERMIN: 20. – 22. März 2020  

ORT:  Ferienparadies Pferdeberg in Duderstadt 

 

Seniorenwallfahrt - Emsland 
TERMIN: 18. – 21. Mai 2020 

ORT:  Kolpingbildungshaus Salzbergen  

 

Frauen - Wochenende 
TERMIN: 05. – 07. Juni 2020 

ORT:  Ferienparadies Pferdeberg in Duderstadt 

 

Seniorentag 2020 
TERMIN: 09. Juli 2020 

ORT:  Ritterakademie Lüneburg, Am Graalwall 12, 21335 Lüneburg 

 

Generationen - Wochenende 
TERMIN: 09. – 11. Oktober 2020 

ORT:  Ferienparadies Pferdeberg in Duderstadt 

 

Männer - Wochenende 
TERMIN: 23. – 25. Oktober 2020 

ORT:  Ferienparadies Pferdeberg in Duderstadt 
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Brasilien - Wochenende 
TERMIN: 13. – 15. November 2020 

ORT:  Ferienparadies Pferdeberg in Duderstadt 

 

Advents - Wochenende 
TERMIN: 27. – 29. November 2020 

ORT:  Ferienparadies Pferdeberg in Duderstadt 

 

 

• Gremien 
 

Klausurtagung des Diözesanvorstandes 
TERMIN:  24. – 26. Januar 2020 

ORT:  Ferienparadies Pferdeberg in Duderstadt 

 

Diözesanversammlung 
TERMIN:  Samstag, 21. März 2020 

ORT:  Leonore-Goldschmidt-Schule - IGS Mühlenberg  

Mühlenberger Markt 1, 30457 Hannover 

 

Diözesanhauptausschuss 
TERMIN:  04. – 05. September 2020 

ORT:  N.N. 
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Die Kolpingjugend ist ein katholischer 

Jugendverband mit bundesweit 50.000 

Mitgliedern. 

Im Bistum Hildesheim mit 1.300 Mitgliedern liegen die Schwerpunkte vor allem in der 

Aus- und Fortbildung von Jugendleiter/innen, in der Förderung der 

Kinderstufenarbeit, der Partnerschaftsarbeit mit Nordost-Brasilien. 

Die Kolpingjugend ist Teil des weltweit aktiven Familien- und Sozialverbandes 

Kolpingwerk. 

Angebote der Kolpingjugend  

im Kolpingwerk Diözesanverband Hildesheim 
 

Winterfreizeit 
TERMIN: 02. – 05. Januar 2020  

ORT:  Ferienwohnung Theresia, 37441 Bad Sachsa 

 

JLK - Frühjahr 
TERMIN: 03. – 08. April 2020  

ORT:  Jugendbildungsstätte Haus Wohldenberg, Wohldenberg 3, 31188 Holle 

 

POK - Frühjahr 
TERMIN: 03. – 08. April 2020  

ORT:  Jugend- und Bildungshaus Tettenborn, 

Clettenberger Str. 6, 37441 Bad Sachsa 

 

JLK - Herbst 
TERMIN: 09. – 14. Oktober 2020  

ORT:  Ferienparadies Pferdeberg in Duderstadt 

 

POK - Herbst 
TERMIN: 16. – 21. Oktober 2020  

ORT:  Jugend- und Bildungshaus Tettenborn, 

Clettenberger Str. 6, 37441 Bad Sachsa 
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Kinderüberraschung 
TERMIN: 04. – 06. Dezember 2020  

ORT:  Jugendbildungsstätte Haus Wohldenberg, Wohldenberg 3, 31188 Holle 

 

 

 

 

• Gremien 

 

Schulungskreis - Klausur 
TERMIN: 28. Februar – 01. März 2020  

ORT:  N.N. 

 

Diözesankonferenz der Kolpingjugend 
TERMIN: 30. Oktober 2020 – 01. November 2020  

ORT:  Jugendbildungsstätte Haus Wohldenberg, Wohldenberg 3, 31188 Holle 

 

DLT Klausur der Kolpingjugend 
TERMIN: 13. – 15. November 2020  

ORT:  Jugendbildungsstätte Haus Wohldenberg, Wohldenberg 3, 31188 Holle 
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Die Arbeit des Kolping- Bildungs- und Sozialwerkes orientiert sich am Vorbild 

von Adolph Kolping, am christlichen Menschen- und Weltbild, an der christlichen 

Gesellschaftslehre und am Leitbild des Kolpingwerks Deutschland. 

▪ Personalität – der Mensch ist Mitte und Ziel allen Handelns 

▪ Subsidiarität – die Gemeinschaft hilft bei der Erfüllung der Aufgaben, die die Kräfte 

des Einzelnen übersteigen 

▪ Solidarität – bei allem Handeln sind die Bedürfnisse der schwächsten Glieder der 

Gesellschaft zu berücksichtigen 

▪ Gemeinwohl – der Nutzen für die gesamte Gesellschaft hat bei Entscheidungen 

Vorrang vor der Befriedigung von Einzelinteressen 

▪ Nachhaltigkeit – die Verantwortung für die kommenden Generationen erfordert 

einen gewissenhaften Umgang mit den Lebensgrundlagen dieser Welt. 

Im Mittelpunkt unseres Tuns steht der Mensch. Unter Bildung verstehen wir deshalb 

einen den ganzen Menschen umfassenden lebensbegleitenden Prozess, der fachliche, 

soziale und Handlungskompetenz vermittelt. Besonders wichtig sind uns individuelle 

Förderung und Unterstützung unter Einbeziehung des familiären und sozialen 

Umfeldes. Dabei achten und wahren wir die Würde des Einzelnen. 

Gemäß dem verbandlichen Leitsatz “Hilfe zur Selbsthilfe”, gestalten wir unsere 

Bildungsarbeit teilnehmerorientiert. Die Teilnahme an unseren 

Bildungsveranstaltungen ist offen für alle. 

Besonders wenden wir uns mit unseren Bildungsangeboten an 

▪ Familien in ihren vielfältigen Lebensformen 

▪ beruflich und ehrenamtlich im sozialen, politischen und kirchlichen Bereich 

Engagierte 

▪ Multiplikatoren und Verantwortungsträger in Gemeinden und Kolpingsfamilien 

Mit unseren Bildungsangeboten bieten wir Hilfestellungen für die Übernahme von 

Verantwortung in Staat und Gesellschaft. Unser Anspruch ist es, unseren 

TeilnehmerInnen Hilfestellungen zur Bewältigung ihres Alltags zu vermitteln und sie 

gleichzeitig zu befähigen, ihrer religiösen Überzeugung im Leben auch in der 

Hilfestellung für Andere gerecht zu werden. 
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Thematisch gliedern sich in unsere Bildungsveranstaltungen in folgende Bereiche: 

Familienfreizeitmaßnahmen 

Der Familienbund der Katholiken ist die Interessengemeinschaft zur Vertretung und 

Koordinierung familienbezogener Anliegen in Kirche, Staat, Gesellschaft und Politik. 

Er besteht aus Diözesan- und Landesverbänden und wird mitgetragen von 

Mitgliedsverbänden. Er basiert auf christlichen Wertvorstellungen. Die Ziele des 

Familienbundes der Katholiken sind: 

• Die Familie als auf gleichberechtigter Partnerschaft der Eltern gegründete 

Lebens-       und Verantwortungsgemeinschaft und als unentbehrlichen Pfeiler 

der Gesellschaft anzuerkennen. 

• Die eigenständige und zugleich in die Gesellschaft integrierte Familie zu fördern. 

• Die Erziehungsfähigkeit der Familie zu stärken. 

• Die gesellschaftliche und wirtschaftliche Situation der Familie zu sichern und 

ihre Benachteiligungen in der Gesellschaft zu beseitigen. 

 

Schwerpunktthemen: 

• Familiäre Erziehungsgemeinschaft stärken – Familie als zentraler 

Ort der Erziehung  

• Zeitgemäße Erziehung der Kinder und Jugendlichen 

• Anerkennung und Aufwertung familiärer Erziehung 

(Arbeitsmotivation, Team- und Kommunikationsfähigkeit, 

Vertrauen und Verlässlichkeit) 

• Medien als Erziehungsfaktor  

• Erziehung – Zusammenarbeit aller Beteiligten 

• Familie und Bildung - Gesundheit 

• Familienarbeit und Erwerbsarbeit 

 

Damit die Maßnahme gefördert werden kann, müssen folgende 

Voraussetzungen erfüllt werden: 

• Gefördert werden Familienfreizeiten mit bis zu sieben  

zusammenhängenden Übernachtungen 

• Eine Förderung wird nur für die Teilnahme von Eltern oder 

Elternteilen gewährt, die ihren Wohnsitz in Niedersachsen haben 

und mit mindestens einem eigenen Kind bis zum vollendeten 18. 

Lebensjahr an der Maßnahme teilnehmen. * 

• In begründeten Ausnahmefällen ist Förderung von Großeltern-

Enkel-Wochenenden möglich (muss vorab angekündigt werden!). 

• An der jeweiligen Familienfreizeit sollen mindestens 12, höchstens 

20 Erwachsene teilnehmen. Die Zahl der teilnehmenden Kinder ist 

nicht zu begrenzen. 
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Antragsfrist: 

Muss bis zum 15. Oktober des Vorjahres als solche angezeigt werden 

(Datum, Ort, Thema, Teilnehmerzahl/sonstige Mitreisende). 

 

Kosten: 

 Wochenendmaßnahmen:  

Eltern von teilnehmenden Kindern / pro Person  100 Euro   

Eltern von teilnehmenden Kindern / pro Person 

(Mitglieder des Kolpingwerkes)       85 Euro 

sonstige Mitreisende: genereller Zusatzbeitrag 10 Euro 

        Kinder/Jugendliche /pro Person 1 bis unter 18 Jahre  frei 

 

 Wochenmaßnahme: 

Eltern von teilnehmenden Kindern / pro Person   200 Euro 

Eltern von teilnehmenden Kindern / pro Person  

(Mitglieder des Kolpingwerkes)     170 Euro 

sonstige Mitreisende: genereller Zusatzbeitrag 20 Euro 

        Kinder/Jugendliche /pro Person 1 bis unter 18 Jahre  frei 

 

Zuzüglich des hausüblichen Einzelzimmerzuschlages von 10 Euro pro Nacht. 

 

*Alle weiteren Teilnehmenden an der Familienfreizeit, wie Großeltern oder 

Bekannte/Verwandte werden von der Förderung ausgenommen und gelten als 

„Sonstige Mitreisende“ 

 

Abrechnung: 

Alle teilnehmenden Familien (Erwachsene und Kinder) müssen sich in die 

Teilnahmeliste mit ihrem Geburtsdatum eintragen.  

Die Erwachsenen unterschreiben eigenhändig.  

 Folgende Unterlagen sind, nach Abschluss des Seminars, spätestens 2 Wochen nach 

Maßnahmenende bei der Geschäftsstelle einzureichen: 

▪ Teilnahmelisten 

▪ Formular "Teilnahmegebühren" (mit Original-Quittungen) 

▪ ReferentenInnen-Quittung 

▪ Quittungen für Kinderbetreuung 
Eventuell anfallende Kosten 

14. – 16. Februar 2020 KF Ochtersum    für Honorare/Kinderbetreuung o.Ä. 

15. – 17. Mai 2020  KF Hannover-Ricklingen   müssen VORAB mit dem Büro  

15. – 17. Mai 2020 KF Bettmar    abgesprochen werden! 

Dezember 2020  KF Schöppenstedt   Kosten für Kaffee und Kuchen  

        werden nicht übernommen! 
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Begegnungstage / Bildungsfreizeit / Engagiertentreffen 

Antragsfrist: 

Die Veranstaltung ist 3 Wochen vor Veranstaltungsbeginn bekannt zu geben: 

(Datum, Ort, Thema, Teilnehmerzahl). 

 

Kosten: 

 Wochenendmaßnahmen:  

Erwachsene / pro Person       110 Euro 

Erwachsene / pro Person (Mitglieder des Kolpingwerkes)    95 Euro 

        Kinder/Jugendliche /pro Person 1 bis unter 18 Jahre  frei 

 

 Wochenmaßnahme: 

Erwachsene / pro Person       220 Euro 

Erwachsene / pro Person (Mitglieder des Kolpingwerkes)  190 Euro 

       Kinder/Jugendliche /pro Person 1 bis unter 18 Jahre  frei 

Zuzüglich des hausüblichen Einzelzimmerzuschlages von 10 Euro pro Nacht 

Abrechnung: 

Alle TeilnehmerInnen müssen sich in die Teilnahmeliste mit ihrem Namen, Vornamen 

und ihrer Adresse eintragen. Die Erwachsenen unterschreiben eigenhändig.  

 Folgende Unterlagen sind, nach Abschluss des Seminars, spätestens 2 Wochen nach 

Maßnahmenende bei der Geschäftsstelle einzureichen: 

▪ Teilnahmelisten 

▪ Formular "Teilnahmegebühren" (mit Original-Quittungen) 

▪ ReferentenInnen-Quittung 

▪ Quittungen für Kinderbetreuung 
 
31. Jan. – 02. Febr. 2020  KF Ochtersum   Eventuell anfallende Kosten 

21. – 23. Februar 2020  KF Ottbergen   für Honorare/Kinderbetreuung o.Ä. 

28. Febr. – 01. März 2020 KF Algermissen   müssen VORAB mit dem Büro 

28. Febr. – 01. März 2020 KF Northeim   abgesprochen werden! 

23. – 27. März 2020  BZ Hild.-Süd Frauen  Kosten für Kaffee und Kuchen 

23. – 27. März 2020  BZ Göttingen   werden nicht übernommen! 

20. – 24. April 2020  BZ Goslar 

04. – 05. Mai 2020  KF Hameln 

04. – 05. Mai 2020  Duderstadtkreis 

05. – 07. Mai 2020  KF Hannover St.-Max-Kolbe 

08. – 10. Mai 2020  KF Hildesheim-Zentral 

29. Mai – 01. Juni 2020  KF Celle St. Johannes der Täufer 

26. – 28. Juni 2020  KF Stöckheim 

14. – 18. September 2020 BZ Nordsee 

September 2020  KF Giesen 
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Maßnahmen der politischen Bildung  

 

Politische Bildung hat Kenntnisse über Gesellschaft und Staat, europäische und 

internationale Politik, einschließlich der politisch und sozial bedeutsamen 

Entwicklungen in Kultur, Wirtschaft, Technik und Wissenschaft zu vermitteln. Sie hat 

die Urteilsbildung über gesellschaftliche und politische Vorgänge und Konflikte zu 

ermöglichen, zur Wahrnehmung eigener Rechte und Interessen zu befähigen und zur 

Beachtung der Pflichten und Verantwortlichkeiten gegenüber Mitmenschen, Gesell-

schaft und Umwelt, sowie zur Mitwirkung an der Gestaltung einer freiheitlichen und 

demokratischen Gesellschafts- und Staatsordnung anzuregen. Die Bundeszentrale 

der politischen Bildung (BpB) erarbeitet im Meinungsaustausch mit den anerkannten 

Bildungsträgern jeweils Schwerpunktthemen für das folgende Jahr. Für das Jahr 2019 

waren das vorrangig: 

 

• Zukunft Europas / Europawahl 

• Digitalisierung und Demokratie 

• Heimat – exklusiv oder inklusiv? Dimensionen des gesellschaftlichen 

Zusammenhaltes 

• Glaubwürdigkeit und Legitimität in der Demokratie 

• Freiheit und Sicherheit 

• Globale Verflechtungen 

 

Für 2020: 

  

• Globale Verflechtungen 

• Klimawandel – Klimaschutz – Nachhaltigkeit 

• Die Narrative Europas 

• 30 Jahre Deutsche Einheit 

• Gleichwertige Lebensverhältnisse – Gleichheiten und Ungleichheiten in 

demokratischen Gesellschaften 

• Zivilgesellschaft und soziale Marktwirtschaft in digitalen Zeiten 

 

 

 

 
19. – 21. Februar 2020  Duderstädter Gespräche / DV Hildesheim 

24.  März 2020   BZ Göttingen „Plastik – Segen und Fluch für die Schöpfung“ 

21.  April 2020   BZ Goslar „Globalisierung“ 

17. September 2020  BZ Nordsee „Klimafreundlich unterwegs-Fortbewegung im allt. Leben“ 
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Damit die Maßnahme gefördert werden kann, müssen folgende Voraussetzungen 

erfüllt werden: 

 

• Veranstaltungen für Teilnehmende ab 16 Jahren. 

• Veranstaltungen mit mehr als zehn sowie maximal 80 Teilnehmenden. 

• Ein Programmtag muss jeweils sechs Zeitstunden umfassen. 

• Der Anreise- und Abreisetag entspricht einem vollen Programmtag, wenn das 

förderbare Programm jeweils mindestens vier Zeitstunden umfasst. An- und 

Abreisetag entsprechen einem halben Programmtag, wenn das förderbare 

Programm mindestens zwei Zeitstunden umfasst. 

• Name, Kontaktdaten und Angabe von Qualifikation der Referentinnen und 

Referenten. 

 

 

Antragsfrist: 

Muss bis zum 15. Oktober des Vorjahres als solche angezeigt werden 

(Datum, Ort, Thema, Teilnehmerzahl). 

 

 

Kosten: 

 

 Wochenendmaßnahme:  

Erwachsene / pro Person         80 Euro  

Erwachsene / pro Person (Mitglieder des Kolpingwerkes)    65 Euro  

        Kinder/Jugendliche /pro Person 1 bis unter 18 Jahre  frei 

 

 Wochenmaßnahme: 

Erwachsene / pro Person       160 Euro 

Erwachsene /pro Person (Mitglieder des Kolpingwerkes)  130 Euro 

        Kinder/Jugendliche /pro Person 1 bis unter 18 Jahre  frei 

Zuzüglich des hausüblichen Einzelzimmerzuschlages von 10 Euro pro Nacht 
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Planungsbogen zur Entwicklung von Bildungsveranstaltungen 

Im Rahmen unserer pädagogischen Verantwortung möchten wir euch gern bei der 

Planung und Durchführung eurer Wochen- bzw. Wochenendveranstaltung im neuen 

Jahr unterstützen und benötigen hierfür eure Hilfe.  

Diese Checkliste wurde entwickelt, um uns und euch bei der Arbeit zu unterstützen. 

Darum füllt diese bitte bis zum 10. Oktober des Vorjahres aus und schickt sie dann per 

Mail an jeannette.renner@bistum-hildesheim oder per Fax 05121-307 521 oder 

postalisch an Kolpingwerk Diözesanverband Hildesheim e.V., Domhof 18-21, 31134 

Hildesheim z. Hd. Jeannette Renner zurück.  

Thema / Arbeitstitel: 

Datum: Geplante Seminarzeiten: TN-Zahl:  

min.                  

max. 

 

Zielgruppe:        Familie: 

                              Ehepaare: 

                              Senioren: 

Veranstaltungsort: 

Veranstaltungsart:                      Wochenveranstaltung              Wochenendveranstaltung                                           

Inhalte: 

ReferentIn: 

Adresse: 

Tel.                                                                    Mail: 

Qualifikation: 

Honorar:                                      Fahrtkosten: km-Pauschale € 0,20 

mailto:jeannette.renner@bistum-hildesheim
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ZERTIFIZIERUNG 

 

Leitbild der Qualitätsgemeinschaft 

Das Kolping-Bildungs- und Sozialwerk ist Mitglied in der Qualitätsgemeinschaft der 

Kolpingbildungsunternehmen. 

Die Mitglieder der Qualitätsgemeinschaft der Kolping-Bildungsunternehmen (QG) 

verpflichten sich, eine angemessene Qualität des gesamten Bildungs-, Betreuungs-, 

Qualifizierungs-, Beschäftigungs-, Integrations- und Vermittlungsprozesses 

kontinuierlich sicherzustellen, zu überprüfen und weiterzuentwickeln. Die 

Anforderungen unserer Kunden, Auftraggeber, Kooperations- und Interessenspartner 

sind hierbei unsere Grundlage. 

Die Gesamtqualität der Qualitätsgemeinschaft der Kolping-Bildungsunternehmen 

ergibt sich aus der Verpflichtung der Mitgliedsunternehmen auf gemeinsame 

Qualitätsstandards und Qualitätsziele sowie aus den Teilqualitäten aller 

Einzelleistungen und Unternehmensprozesse. Alle Mitgliedsunternehmen erfüllen 

die Anforderungen der DIN EN ISO 9001 und der AZAV. 
 

Unsere Zielsetzungen 

Unser Ziel ist, Menschen aller Altersgruppen und Nationalitäten Bildungs-, 

Betreuungs-, Qualifizierungs-, Beschäftigungs- und Integrationsangebote zu machen, 

die sie bei der Entfaltung ihrer Persönlichkeit sowie ihrer beruflichen und 

gesellschaftlichen Entwicklung fördern und unterstützen. 

Ziel unserer Arbeit ist der Erfolg unserer Dienstleistungen sowie die Zufriedenheit von 

Kunden (Teilnehmer, Kosten-/Leistungsträger, Unternehmen u.a.), Auftraggebern, 

Kooperations- und Interessenspartnern. Dabei berücksichtigen wir alle fachlichen, 

arbeitsmarktlichen und wirtschaftlichen Anforderungen. 
 

Unsere Mitarbeitenden als zentrale Ressource 

Die Qualifikation und Persönlichkeit unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie 

kontinuierliche Fortbildung und interdisziplinäre Kommunikation stellen die hohe 

Qualität unserer Dienstleistungen sicher. Regelmäßige Mitarbeiterbefragungen 

dienen der Analyse und Weiterentwicklung der Mitarbeiterzufriedenheit. 

Führungskräfte werden in der Wahrnehmung ihrer Führungsrolle unterstützt. 
 

Dienstleistungen als geplanter Prozess 

Auf der Basis differenzierter und zielgruppenspezifischer Konzepte erfolgt die 

Planung, Durchführung und Weiterentwicklung der Dienstleistungen nach 

anerkannten pädagogischen und andragogischen Standards sowie unter 

Berücksichtigung von Chancen und Risiken in einem angemessenen Preis-Leistungs-

Verhältnis. Wir überwachen die Qualität unserer Dienstleistungen im laufenden 

Betrieb beispielsweise auf der Grundlage von Kennzahlen, Befragungen und internen 

Audits. 
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Wir entwickeln uns weiter 

Die Mitgliedsunternehmen verpflichten sich im Rahmen des Qualitätsmanagement-

Systems zur ständigen Weiterentwicklung und Verbesserung ihrer Leistungen, zur 

Evaluation und zum sorgfältigen Umgang mit gesellschaftlichen und eigenen 

Ressourcen. 

Alle Mitgliedsunternehmen bringen sich aktiv in die Profilbildung und 

Weiterentwicklung der Qualitätsgemeinschaft der Kolping-Bildungsunternehmen 

ein, die das Image bei den Kunden, Kooperations- und Interessenspartnern prägen. 

Bedeutung und Erfolge der Bildungs-, Betreuungs-, Qualifizierungs-, Integrations- und 

Vermittlungsprozesse sowie deren volkswirtschaftlicher Nutzen werden über 

Öffentlichkeitsarbeit dargestellt. 

Allen Mitgliedsunternehmen der Qualitätsgemeinschaft der Kolping-

Bildungsunternehmen ist die Qualitätspolitik bekannt. Jedes Unternehmen ist für die 

Umsetzung der Qualitätspolitik verantwortlich. 

Die Qualitätspolitik unterliegt einer jährlichen Überprüfung und Bewertung im 

Hinblick auf ihre Angemessenheit. Veränderte Bedingungen werden zeitnah 

berücksichtigt. 

Unsere Tätigkeiten definieren sich durch kunden- und mitarbeiterorientiertes sowie 

unternehmerisches Handeln: 

 

Kundenorientiertes Handeln bedeutet für uns konsequente Kunden- und 

Interessenspartnerorientierung bei der Planung, Durchführung und 

Weiterentwicklung unserer Dienstleistungen. 

Zufriedene Kunden stehen im Mittelpunkt unserer Arbeit, weshalb wir uns für ihre 

Erwartungen, Erfahrungen und Anforderungen interessieren. Der Maßstab für unsere 

Dienstleistungen sind persönlicher Lerngewinn, erfolgreiche Abschlüsse sowie 

berufliche und gesellschaftliche Integration. Wir arbeiten mit unseren Kunden und 

Kooperationspartnern vertrauensvoll und zuverlässig zusammen. Wir legen unseren 

Fokus auf die Verbesserung der Kundenzufriedenheit und berücksichtigen Chancen 

und Risiken bei der Planung, Durchführung und Weiterentwicklung unserer 

Dienstleistungen. 

 

Mitarbeiterorientiertes Handeln bedeutet, dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

die zentrale Ressource unserer Unternehmen sind. Die Zufriedenheit der 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist deshalb ein wichtiges Unternehmensziel. Wir 

fördern Transparenz und innerbetriebliche Kommunikation. Die Qualität und 

Förderung der fachlichen Entwicklung und Vorbildfunktion der Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter sind unser Anliegen. Sie tragen Eigenverantwortung für die ihnen 

übertragenen Aufgaben und nutzen Gestaltungsmöglichkeiten. 

 



 

 19 

Unternehmerisches Handeln bedeutet, dass wir uns als Zusammenschluss von 

Unternehmen verstehen, die sich dem Markt stellen. Wir beachten dabei auch den 

Kontext unserer Unternehmen sowie die Erfordernisse und Erwartungen unserer 

Interessenspartner. Unser wirtschaftliches Handlungsprinzip ist geprägt von der 

Erzielung optimaler Qualität zu einem fachlich angemessenen und marktgerechten 

Preis. Wirtschaftlicher Erfolg ist für uns kein Selbstzweck, sondern Voraussetzung für 

eine kontinuierliche Erfüllung unserer Unternehmensziele. Daher achten wir auf 

einen effizienten und wirtschaftlichen Einsatz von Ressourcen, den Entwicklungen 

am Arbeitsmarkt und berücksichtigen Chancen und Risiken für unsere Unternehmen 

und Dienstleistungen. 

Uns ist bewusst, dass wir mit unserer Arbeit eine wichtige gesellschaftliche Aufgabe 

erfüllen. Wir stellen uns den Anforderungen und Erwartungen in allen relevanten 

Bereichen und beteiligen uns aktiv am kontinuierlichen Verbesserungs- und 

Innovationsprozess. Innovationen erfolgen zeitgerecht und anforderungsgemäß 

innerhalb des uns vorgegebenen wirtschaftlichen Rahmens. Wir handeln auf der 

Grundlage gesetzlicher Vorgaben und wissenschaftlicher Erkenntnisse. Ökologisches 

Verhalten und der Erhalt unserer Umwelt sind uns wichtig. 

Unsere Qualitätspolitik wird durch ein Qualitätsmanagementsystem auf Grundlage 

der DIN EN ISO9001 getragen. 

 

  

https://www.kolping-bildungsunternehmen.de/qualitaetsgemeinschaft-qg 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.kolping-bildungsunternehmen.de/qualitaetsgemeinschaft-qg
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Allgemeine Geschäftsbedingungen des Kolpingwerkes DV Hildesheim 

 
Allgemeine Teilnahmebedingungen  

Um einen reibungslosen Ablauf der angebotenen Kurse gewährleisten zu können, 

bitten wir Sie, nachfolgende Teilnahmebedingungen zu beachten:  
 

Anmeldung  

▪ Die Anmeldung soll spätestens 14 Tage vor Seminarbeginn schriftlich oder telefonisch 

beim Kolpingwerk eingehen. Mit der Anmeldung erkennt der/die Teilnehmer/-in 

diese Teilnahme- und Zahlungsbedingungen an.  

▪ Mit dem Zugang der Anmeldebestätigung beim/bei der Teilnehmer/-in kommt 

zwischen diesem/dieser und dem Bildungsträger ein verbindlicher (Dienstleistungs-) 

Vertrag zustande. Die Bestätigung erfolgt in der Regel bis drei Tage vor Beginn.  

▪ Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. Sollte die 

Anmeldung nicht mehr berücksichtigt werden können oder findet die Veranstaltung 

nicht statt, erhalten Sie von uns umgehend eine Benachrichtigung.  

▪ Die Anmeldung zur Bildungsveranstaltung verpflichtet zur Teilnahme am 

Seminarprogramm.  
 

Kursorganisation  

Das Kolpingwerk hat das Recht, bei zu geringer Teilnehmer/-

innenzahl Seminare/Veranstaltungen abzusagen. Bereits bezahlte Gebühren werden 

in diesem Fall vollständig erstattet. Ein Wechsel des Dozenten berechtigt den/die 

Teilnehmer/-in nicht zum Rücktritt.  
 

Zahlungsbedingungen  

Die Kursgebühren sind vor Beginn der Veranstaltung fällig. Sie sind nach 

Rechnungsstellung je nach gewünschter Zahlungsweise entweder an den 

Bildungsträger zu überweisen oder vor Ort beim Veranstalter bar zu entrichten.  

Bei Rücktritt vom abgeschlossenen Vertrag innerhalb 4 Wochen vor dem 

Anreisedatum sind 80% des vereinbarten Gesamtpreises zu zahlen.  

Bei Bildungsveranstaltungen der Gremien des Kolpingwerkes DV Hildesheim werden 

bei Absage innerhalb von 3 Tagen vor dem Termin 100% der Teilnehmergebühr fällig. 
 

Abmeldung  

Abmeldungen müssen grundsätzlich vor Seminarbeginn schriftlich oder telefonisch 

erfolgen. Die Stellung eines Ersatz-Teilnehmers befreit von der Ausfallgebühr. Bei 

Absage am Seminartag selbst oder bei Fernbleiben von der Veranstaltung ohne 

Abmeldung wird die gesamte Teilnahmegebühr fällig.  
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Haftung  

Das Kolpingwerk haftet bei Unfällen und für Beschädigung, Verlust oder Diebstahl  

mitgebrachter Gegenstände nur im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften.  
 

Öffentlichkeit  

Grundsätzlich sind alle Bildungsangebote des Kolpingwerks jedermann zugänglich.  

Teilnahmebeschränkungen können sich ergeben durch Zielgruppenorientierung oder 

durch Vorgaben der Zuwendungsgeber.  
 

Datenschutz  

Mit der Anmeldung erfolgt die elektronische Erfassung der Teilnehmer/-innen in die  

Kundendatei. Die hier erhobenen Daten dienen ausschließlich der Verwaltung und  

Bewerbung der Veranstaltungen des Kolpingwerks und werden unter Beachtung der  

Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes nur an Dritte (z.B. Bildungshäuser,  

Zuwendungsgeber) weitergegeben, sofern es für die organisatorische Abwicklung der  

Veranstaltungen notwendig ist. Der Speicherung der Daten für diese Zwecke kann 

jederzeit widersprochen werden (schriftlich per Brief, Fax oder Mail).  

Mit der Anmeldung willigt der/die Teilnehmer/-in ein, dass im Rahmen der 

Veranstaltung Fotos gemacht und in den Publikationen sowie der Internetpräsenz des  

Kolpingwerkes/Kolping-Bildungswerkes Diözesanverband Hildesheim verwendet 

werden.  

Die Einwilligung kann jederzeit mit Wirkung für die Zukunft widerrufen und die 

Löschung bzw. Vernichtung der Aufnahmen verlangt werden, auf denen er/sie 

abgebildet ist.  
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